
Als Februargeborene bin ich ein Winter-
kind und mir fehlt die weisse Pracht mit 
ihrem geheimnisvollen Glitzern in diesen 
trüben, grauen, garstigen Tagen, die 
sich Winter nennen. Wenn ich zu Fuss 
unterwegs bin – und das bin ich prak-
tisch immer – ziehe ich beim Gehen
den Kopf tief in meinen Mantelkragen 
und neige meinen Kopf dem Boden 
zu, um mich häufig vor der Bise zu 
schützen. Und da entdecke ich sie; 
die ersten zarten Boten des Frühlings.
Schneeglöckchen, Winterlinge, Kro-
kusse strecken ihre farbigen Köpfchen 
hervor. Da bleibe ich gerne stehen und 
bewundere die blühende Pracht. Oder 
streiche für mein Leben gerne mit mei-
nen klammen Fingern über die sam-
tenen Kätzchen der Weiden. Welche 
Kapriolen das Wetter auch veranstaltet, 
eines ist gewiss: der Frühling kommt! 
Und mit ihm bringt die Natur neues 
Leben hervor. Wie schon Paulus im 
Römerbrief schreibt, wartet auch die 
Schöpfung sehnsüchtig auf Gottes Heil:

19 Denn in sehnsüchtigem Ver-
langen wartet die Schöpfung auf 
das Offenbarwerden der Söhne und 
Töchter Gottes.

20 Wurde die Schöpfung doch der 
Vergänglichkeit unterworfen, nicht 
weil sie es wollte, sondern weil er, 
der sie unterworfen hat, es wollte – 
nicht ohne die Hoffnung aber,

21 dass auch die Schöpfung von der 
Knechtschaft der Vergänglichkeit 
befreit werde zur herrlichen Freiheit 
der Kinder Gottes.

22 Denn wir wissen, dass die ganze 
Schöpfung seufzt und in Wehen 
liegt, bis zum heutigen Tag. (Römer-
brief 8, 19–22)

Was wir im Winter, beim Anblick der 
kahlen Natur, abgestorben glaubten, 
gedeiht im Frühling als frischer Spross. 
Wir erleben ein kleines Schöpfungs-
wunder, wenn wir die zarten, satt-
grünen Austriebe eines Baumes oder 
farbige Blüten frühblühender Stauden 
im kargen Erdreich entdecken. Innert 
kürzester Zeit entfalten sich Blüten in 
mannigfacher Vielfalt und durchströmen 
die Luft mit ihrem süsslichen Duft.
Diese wunderbare Natürlichkeit ver-
danken wir unserem Schöpfer. Gott 
hat die Schöpfung nicht vollkommen 
geschaffen, wie auch uns Menschen 
nicht. Sonst wären wir alle wohl noch 

selig im Paradies daheim und wür-
den sehnsüchtig nach den Früchten 
des Baumes der Erkenntnis schielen.
Dadurch sind wir menschlicher, ja fehler-
haft. Menschen mit Ecken und Kanten, 
die ihre Erfahrungen durch Versuche 
und Irrtümer sammeln. So gewinnen wir 
unsere eigenen Erkenntnisse. Auch die, 
dass wir nicht vollkommen sein können. 
Wie auch die Schöpfung nicht voll-
kommen ist. Aber mit jedem Frühling 
beginnt neues Leben. Wie es in unse-
rer menschlichen Natur liegt, immer 
wieder neu zu beginnen. Zuweilen, ob 
wir wollen oder nicht. Wir beginnen 
neu mit unserem Alltag, unseren Be-
ziehungen, unserer Nähe zu Gott. Wir 
können unser Leben immer wieder neu 
auf Gott ausrichten. Wie ein wieder-
kehrender Frühling schenkt uns Gott 
einen Neubeginn, wenn wir es brauchen. 
Jesus Christus hat uns die Last, ein 
vollkommenes Leben führen zu müs-
sen, ein für alle Mal abgenommen,  
indem er am Kreuz für uns gestorben 
ist. Damit zeigt Gott uns, wie sehr er 
uns liebt und lässt uns ein Bruchstück 
seines vollkommenen Heils erahnen. 
Denn durch die Auferstehung Jesu 
Christi werden wir von der Unzuläng-
lichkeit, die in unserer Natur liegt, erlöst; 
wie ein nie endender, ewiger Frühling.
Das schenkt uns Gott, weil wir seine 
Geschöpfe sind, nach seinem Eben-
bild geschaffen und gesegnet mit 
dem Heiligen Geist, damit wir be-
ständig unseren Weg mit Jesus Chris-
tus gehen, bis wir das Heil Gottes voll-
kommen erleben, als Gottes Kinder.

Geraldine Walther, Pfarrerin

Vollkommen oder nicht?
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Liebe Leserin, lieber Leser wie erleben Sie gerade die winterliche Jahreszeit? Fehlt ihnen auch der frisch gefallene Schnee?  
Vermissen Sie die wärmenden Strahlen der Wintersonne?
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24. Dez.	 GKK (In- und Auslands-
arbeit Oeme Migration)	
623.8526. Nov.	Verein Espoir	
143.50

25. Dez.	 GKK (In- und Auslandsarbeit 
Oeme Migration)	 111.00

1. Jan.	 Schweizerische  
Bibelgesellschaft	 294.30

2. Jan.	 Kinderhilfswerk Kovive	
364.20

9. Jan.	 Gassenküche Biel	 176.00

16. Jan.	 Gebetshaus Bern	 127.00

23. Jan.	 Familienpunkt Seeland	
421.20

30. Jan.	 Stiftung Sternschnuppe	
247.00

6. Feb.	 GKK (Tischlein deck dich 
und Associacion du Chalet 
«Le Refuge»)	 254.35

13. Feb.	 Helvetas Brunnenprojekte 	
	 178.00

VERDANKUNG GOTTESDIENSTKOLLEKTEN

13. Feb.: Nilo Pühringer

Samstag, 21. Mai 2022:  
Familienwanderung 

Freitag, 4. Juni bis 
Montag, 6. Juni 2022: 
Pfingstwochenende im Hotel Alpina 
Adelboden

Anmeldetalons folgen in der nächsten 
Kirchenblattausgabe. 

Jugendprojekt der Kirchgemeinde Lyss  
mit «Lift»

Seit Oktober 2021 bietet die Evang. ref. 
Kirchgemeinde Lyss einen Wochen-
arbeitsplatz in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendprojekt «Lift» an. Kilian unterstützt 
uns wöchentlich an seinem freien Nach-
mittag bei unterschiedlichen Arbeiten. 
Wir lassen Kilian selber erzählen:

B. Mäder: «Wer bist du?»
Kilian: «Ich heisse Kilian Amstutz und bin 
vierzehn Jahre alt. Weil mein Vater im Jura 
aufgewachsen ist, beherrsche ich beide 
Sprachen: Französisch und Deutsch.»

B. Mäder: «Was machst du in der 
Freizeit am liebsten?»
Kilian: «Ich spiele leidenschaftlich gerne 
Eishockey.

B. Mäder: «Du arbeitest nun seit drei 
Monaten in unserem Team. Was ge-
fiel dir bisher am besten?»
Kilian: «Das Arbeiten draussen schät-
ze ich besonders. Dabei gefällt mir das 
Rasenmähen im Sommer und das Laub-
blasen im Herbst.»

B. Mäder: «Hast du bereits Pläne für 
deine Zukunft?»
Kilian: «Mein Wunsch wäre es, Auto-
mechaniker oder Landschaftsgärtner zu 
lernen.»

B. Mäder: «Was kommt dir in den 
Sinn, wenn du an die Kirche denkst?»

Kilian: «Gott! Und auch, dass er immer 
bei mir ist.»

B. Mäder: «Was hast du für Träume?»
Kilian: «Gerne würde ich später einmal für 
eine bestimmte Zeit in Paris arbeiten und 
dort leben.»

B. Mäder: «Was wünschst du dir für 
deine Zukunft?»
Kilian: «Ich wünsche mir eine Familie und 
eine Welt ohne Cov2-Virus!»

B. Mäder: «Danke herzlich für das  
offene Gespräch!»

Das Projekt «Lift» ist eine gute Möglich-
keit, Jugendliche dabei zu unterstützen, 
ausserhalb der Schule Genugtuung in 
der praktischen Arbeit zu finden und 
sich dabei auch auf eine allfällige Berufs-
bildung vorzubereiten. 

Die Begleitung von Kilian bereitet Bern-
hard Mäder Freude und Zufriedenheit! 
Kilian wünschen wir für seine Zukunft nur 
das Beste und dass seine Wünsche und 
Träume in Erfüllung gehen!

22. Dez.:	 Willi Möri,  
23.07.1938 – 14.12.2021, 
Ehemann der Nelly Möri-Jakob

27. Dez.:	 Hermann Holzer, 
26.11.1926 – 20.12.2021,  
Ehemann der Yvonne Holzer-
Bächler

28. Dez.:	 Werner Münger, 
01.07.1933 – 18.12.2021,  
Ehemann der Vreneli Münger-
Herrli

29. Dez.:	 Rafael Montero,  
24.08.1949 – 15.12.2021, 
Ehemann der Susanna Montero-
Minder

30. Dez.:	 Susanne Hänni,  
28.01.1934 – 27.12.2021

07. Jan.:	 Edith Ryser Ciesla,  
24.05.1932 – 27.12.2021,  
Witwe des Paul Ryser

14. Jan.:	 Niklaus Marthaler,  
15.02.1949 – 05.01.2022

17. Jan.:	 Berty von Känel-Schlecht, 
12.11.1923 – 07.01.2022,  
Witwe des Hans von Känel

18. Jan.:	 Charlotte Hiltbrunner, 
01.09.1924 – 09.01.2022

19. Jan.:	 Silvia Nyfeler-Hänzi,  
18.11.1947 – 06.01.2022,  
Witwe des René Roland Nyfeler

BESTATTUNGEN

20. Jan.:	 Josef Schürmann,  
05.03.1944 – 07.01.2022, 
Ehemann der Rita Schürmann-
Stauffer

20. Jan.:	 Ernst Schneider,  
16.01.1944 – 08.01.2022,  
Ehemann der Klara Schneider-
Aebi

28. Jan.:	 Ernst Burri,  
19.09.1932 – 13.01.2022,  
Ehemann der Ruth Burri-
Steinmann

28. Jan.:	 Rösli Stöckli-Stebler,  
28.08.1935 – 20.01.2022,  
Witwe des Walter Stöckli

08. Feb.:	 Verena Blunier-Strehler, 
27.01.1939 – 31.01.2022,  
Ehefrau des Walter Blunier

08. Feb.:	 Hedwig Stebler-Müller, 
15.10.1916 – 01.02.2022,  
Witwe des Paul Stebler

10. Feb.:	 Katharina Althaus-Hübschi, 
07.08.1948 – 18.12.2021,  
Ehefrau des Hans-Rudolf Althaus

11. Feb.:	 Christian Reber,  
20.08.1931 – 01.02.2022, 
Ehemann der Marianne Reber-
Leutwyler

TAUFE

VORANZEIGE



Zu Gast bei den Preteens
Was ist eigentlich ein «Preteen»? Im Inter-
net gibt es verschiedenste Definitionen, 
eine davon sticht mir besonders ins Auge: 
A preteen is a child aged between nine 
and thirteen. Some preteens are able to 
handle a good deal of responsibility. Zu gut 
Deutsch: Ein Preteen ist ein Kind im Alter 
zwischen neun und dreizehn Jahren. Eini-
ge Preteens sind in der Lage, ein hohes 
Mass an Verantwortung zu übernehmen. 

Und genau darum geht es im Kurs: Die 
Preteens sollen die Gelegenheit erhalten, 
Schritt für Schritt Verantwortung zu über-
nehmen. Im Gegenzug dürfen auch ihre  
Eltern, welche stark ins Programm inte-
griert sind, nach und nach loslassen und 
ihren Kindern Aufgaben anvertrauen. 
20 Mädchen und Jungs haben am  
26. Januar das Abenteuer «Preteens-
Kurs» begonnen. Bis zum Abschlussfest  
vom 18. Juni werden sie sich insgesamt  
16-mal von 17.00 bis 20.00 Uhr im Kirch-
gemeindesaal treffen (oder wenn nötig 
per Zoom von zu Hause aus teilnehmen). 
Dort erfahren sie anhand verschiedenster  
Theorie- und Praxislektionen Schritt für 
Schritt etwas über Bereiche, die eng 
mit dem Erwachsenwerden zusammen-
hängen. Zum Beispiel: Wie erstelle ich 
einen Zeitplan und was bringt er mir? 
Wozu dient ein Budget? Wo liegen Nut-
zen und Gefahren der modernen Medien? 
Wie flickt man ein Velo, wie putzt man ein 
Fenster? Freundschaft mit Gott – wie geht 
das? Am Ende jedes Abends erhalten die 
Jugendlichen eine Zusammenfassung der 
Lektionen und passend zum Thema zwei 
Wochenaufgaben, die sie zum Teil alleine, 
zum Teil in der gemeinsamen wöchent-
lichen, mindestens halbstündigen Eltern-
Kind-Zeit lösen können.
Nebst diesen Lektionen, die übrigens 
grösstenteils von den Eltern der Teilneh-
merInnen vorbereitet und präsentiert wer-
den, bilden die Kleingruppenzeiten das 

Kernstück des Kurses. Dort erhalten die 
Preteens die Gelegenheit, sich in einem 
geschützten Rahmen auszutauschen, 
einander zu erzählen, was sie besonders 
bewegt, füreinander zu beten, Freund-
schaften zu schliessen oder zu vertiefen. 
Ein absolutes Highlight ist das Vater-
Sohn/Mutter-Tochter Wochenende in 
Leissigen anfangs März. Den Samstag-
morgen verbringen die Tandems mit einer 
Aktivität, die beiden gefallen muss – sie 
gehen shoppen, entspannen sich in einem 
Wellnessbad, machen eine Wanderung, 
spielen Paintball usw. Ab 14.00 Uhr tref-
fen dann alle im Hotel Meielisalp ein, wo 
sie ein reichhaltiges Programm erwartet, 
aber immer genug Zeit bleibt, damit sich 
die Elternteile mit ihren Preteens aus-
tauschen können.
Am 2. Februar erhalte ich nun die Chance, 
zu Gast bei den Preteens zu sein und live 
den Praxisteil «Kochen» mitzuerleben:
Es sind insgesamt drei Gruppen, welche 
jeweils von einer erwachsenen Person 
und deren ColeiterIn (in der Regel im Teen-
ageralter) betreut werden. Heute Abend 
steht Kochen auf dem Programm und ich 
darf eine der Gruppen dabei unterstützen. 
Vom ersten Augenblick an werde ich 
freundlich aufgenommen und sehe mich 

	26.2.	 Friedrich Käser	 86

	26.2.	 Yvonne Burgherr	 87

	27.2.	 Irene Stucki	 70

	28.2.	 Yvonne Aeschbacher	 86

	28.2.	 Silvia Häusler	 70

	28.2.	 Rosalinde Tschanz	 85

	 1.3.	 Werner Althaus	 83

	 2.3.	 Hans Eugster	 91

	 2.3.	 Notburga Girel	 90

	 2.3.	 Jrma Bapst	 81

	 3.3.	 Verena Salzmann	 80

	 3.3.	 Ruth Tellenbach	 85

	 3.3.	 Elisabeth Küng	 80

	 4.3.	 Heidi Christen	 89

	 5.3.	 Heinrich Frauenknecht	 80

	 6.3.	 Ruth Schnegg	 88

	 7.3.	 Dora Binggeli	 84

	 7.3.	 Marlise Nardon	 82

	 8.3.	 Ruth Bangerter	 92

	 8.3.	 Walter Friedli	 82

	 8.3.	 Dora Krebs	 75

	 9.3.	 Dora Bieri	 92

	 9.3.	 Andreas Köhli	 75

	10.3.	 Peter Baumgart	 83

	10.3.	 Marietta Marti	 70

	10.3.	 Suzanne Fankhauser	 81

	10.3.	 Walter Bergundthal	 93

	11.3.	 Helena Krähenbühl	 91

	11.3.	 Agnes Moser	 80

	11.3.	 Anna Thoma	 85

	11.3.	 Bernard Bonadei	 70

	12.3.	 Anton Jakob	 75

	12.3.	 Susanna Wenger	 80

	12.3.	 Benjamin Bloch	 70

	13.3.	 Martin Gerber	 80

	13.3.	 Otto Keller	 70

	13.3.	 Walter Siegenthaler	 75

	14.3.	 Ernst Knecht	 87

	15.3.	 Hélène Lehmann	 90

	15.3.	 Ursula Zimmermann	 83

	16.3.	 René Baumann	 83

	16.3.	 Martin Herrli	 70

	16.3.	 Rosmarie Polistena	 86

	16.3.	 Hans Marti	 97

	17.3.	 Ulrich Jutzi	 70

	17.3.	 Pierre Hilberer	 81

	18.3.	 Urs Frund	 75

	18.3.	 Nelly Maurer	 91

	19.3.	 Jürg Zwahlen	 82

	19.3.	 Machiel Baak	 86

	20.3.	 Ursula Krebs	 82

	20.3.	 Dora Frieden	 75

	21.3.	 Margrit Herrli	 84

	21.3.	 Gabriele Möri	 88

	21.3.	 Erika Gillmann	 92

	22.3.	 Ruth Wälti	 88

	22.3.	 Theresia Gerber	 81

	23.3.	 Bruno Neff	 70

	23.3.	 Rudolf Koch	 80

	24.3.	 Hedwig Schwab	 84

	25.3.	 Ruth Born	 80

	25.3.	 Karin Junge	 81

	25.3.	 Hugo Zingg	 86

	25.3.	 Verena Dubuis	 91

	25.3.	 Margrit Ammann	 81

	26.3.	 Marguerite Affolter	 81

	26.3.	 Oswald Siegrist	 88

	28.3.	 René Othenin-Girard	 82

	28.3.	 Rosmarie Möri	 84

	28.3.	 Werner Moser	 80

	28.3.	 Charlotte Scheidegger	 81

	29.3.	 Werner Berchten	 80

	29.3.	 Christel Lehmann	 82

	29.3.	 Fritz Pfeuti	 90

	31.3.	 Anton Christen	 81

	31.3.	 Alfred Bigler	 81

	 1.4.	 Uli Christen	 91

	 1.4.	 Fritz Wüthrich	 83

	 2.4.	 Walter Blunier	 83

	 2.4.	 Ernst Albrecht	 81

	 4.4.	 Dora Sauter	 82

	 6.4.	 Klaus Kiener	 82

	 6.4.	 Ernst Brechbühl	 84

	 7.4.	 Liselotte Bürgi	 88

	 7.4.	 Elisabeth Gerber	 70

	 8.4.	 Rita Habegger	 70

	 8.4.	 Alfred Gaberell	 85

	 8.4.	 Ursula Gerrits	 86

	 9.4.	 Verena Liechti	 82

	10.4.	 Margrit Messner	 80

	10.4.	 Marie-Luise Lehmann	 75

	10.4.	 Maja Appenzeller Blaser	 70

	10.4.	 Elsbeth Stampfli	 87

	11.4.	 Verena Rufer	 70

	11.4.	 Ingrid Larsson	 80

	12.4.	 Katharina Gygax	 82

	14.4.	 Gertrud Gribi	 86

	15.4.	 Adelheid Balmer	 87

	15.4.	 Adelheid Stutzmann	 89

	16.4.	 Dora Balmer	 75

	16.4.	 Arthur Brawand	 82

	16.4.	 Verena Brawand	 75

	17.4.	 Katharina Schneider	 75

	17.4.	 Katharina Ris	 80

	18.4.	 Ingrid Berchten	 80

	20.4.	 Heidi Oeler	 84

	20.4.	 Dieter Graf	 86

	21.4.	 Isabella Rolli	 86

	21.4.	 Verena Ulrich	 89

	21.4.	 Adrian Javet	 85

Aus Platzgründen wird die Publikation der Geburtstage beschränkt auf 70 Jahre, 75 Jahre, 80 Jahre und danach jährlich. 
Wir bitten um Verständnis. Wer die Veröffentlichung nicht wünscht, wird gebeten, dies dem Sekretariat, Friedhofweg 2, 
032 387 17 07 oder per E-Mail: info@kirche-lyss.ch, zu melden.

einer Schar hilfsbereiter und interessier-
ter Preteens gegenüber. Die Stimmung 
ist freundschaftlich, alle packen mit an. 
Während drei aus der Gruppe einen bun-
ten Salat mit Tomaten, Gurken, Peperoni 
und allerlei anderem Zubehör vorbereiten, 
sind zwei weitere fleissig dabei, Rahm für 
das Himbeer-Dessert zu schlagen. Dies 

nicht etwa mit einem Mixer, sondern von 
Hand mit dem Schwingbesen! Bleiben nur 
noch die Würstchen/der Käse im Teig. Mit 
geschickten Händen und grosser Sorg-
falt packt mein «Partner» die Sachen in 
Blätterteig, ab und zu kann ich ihm einen 
kleinen Tipp geben, aber eigentlich schafft 
er es auch ganz alleine. Sobald das Ge-
bäck im Ofen ist, wird der Tisch gedeckt. 
Auch da gibt es keine Diskussionen, 
im Nu sind Teller, Besteck und Gläser 
an ihrem Platz. Wo gekocht wird, gibt’s 
schmutziges Geschirr – das ist auch im 
Preteenskurs nicht anders. Deshalb wird 
sogleich abgewaschen. Bald darauf sitzen 
alle gruppenweise an ihren Tischen und 
geniessen fröhlich plaudernd das feine 
Menu. Bei der kurzen Nachbesprechung 

im Team sind sich alle einig: Es ist ein Privi-
leg, diese jungen Menschen ein Stück auf 
ihrem Weg begleiten zu dürfen, von ihnen 
zu lernen und zu sehen, wie sie sich in 
einem halben Jahr entwickeln. Merci Pre-
teens!

Andreas Maier, Kirchgemeinderat

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 26. FEBRUAR – 21. APRIL 2022



Auch sowas macht unser Hauswarts-/ 
Sigristenteam
Unser Sigrist*innenteam ist vielseitig einsetzbar. Dieses Mal liegt das Problem bei 
Kerzenwachsflecken im Chor der alten Kirche. Die besondere Schwierigkeit liegt 
darin, dass es ein Sandsteinboden ist. Dieser ist von Natur aus porös und saugt 
Flüssigkeiten regelrecht auf.

Um das richtige Putzverfahren anzuwenden hat das Team einen Spezialisten aus 
Bern «angefordert». (www.bernermuensterstiftung.ch/bauhuette/bauhuette.php)  
Die Mitarbeiter der Münsterbauhütte kennen solche Probleme bestens, besteht 
das Münster doch fast ausschliesslich aus Sandstein. Sie sind es auch, die 
Reinigungsverfahren entwickelt haben.

Benzin-Seife-Mischung für flächige Anwendung. Eine Mischung von Leichtbenzin und Abwasch-
mittel wird hergestellt und flächig auf den Boden gebracht. Durch das Benzin wird der Wachs 
gelöst. Der verbindet sich mit der Seife und kann somit abgewaschen werden.

Wir treffen uns im Fischlikeller 
und setzen uns gemütlich an 
einen grossen Tisch, um über 
Gott und die Welt zu reden.  

In einer lockeren Atmosphäre 
können wir Fragen diskutieren 
über den christlichen Glauben, 
unser Leben und Gottes Spuren in 
unserem Alltag und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

WWeerr??   
Fragende, suchende, kritische und interessierte 
Menschen der Generation XY diskutieren mit  
Geraldine Walther. 

WWaannnn??   
Jeweils Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
22. März - 26. April - 24. Mai - 21. Juni 2022

WWoo??   
Fischlikeller, im alten Pfarrhaus 

IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::   
Geraldine Walther, Pfrn. 
Tel. 032 384 52 24, 
g.walther@kirche-lyss.ch

Verschiedene 
Meinungen  

Raum für  
Unfassbares 

Neue Ansichten 

FFüürraabbee  --  TTaallkk  

Persönliche  
Glaubensformen 

entfalten 

Was ich schon immer fragen wollte ... 

Agenda 
Familienpunkt Seeland

Sämtliche Beratungen und Angebote 
sind für alle Konfessionen offen.

Müttertreff

Alle zwei Wochen am Mittwochvor-
mittag 9.30–11.00 Uhr im Caféglise: 
2. März, 16. März

Kontakt und Auskunft: 
032 530 40 29
info@familien-punkt.ch 
www.familien-punkt.ch

Vorher

Nachher

  

  
  

KKUUWW--GGootttteessddiieennsstt  mmiitt  TTaauuffeenn  
Wir feiern mit den 3. Klässler/innen Gottesdienst mit 

Taufen als Abschluss ihres ersten KUW-Blocks. 

AAmm  SSoonnnnttaagg,,  2200..  MMäärrzz  22002222,,  uumm  99..3300  UUhhrr    
iinn  ddeerr  GGrroosssseenn  KKiirrcchhee  LLyyssss..  

Feiern sie mit uns, liebe Eltern, Göttis, Gottis, 
Grosseltern, Geschwister, Freunde,  

Bekannte und Neugierige. 

Den Gottesdienst gestalten das KUW-Team,  
die Kids der 3. Klasse KUW und  

Robert Märki spielt an der Orgel. 

KKiinnddeerr  ddeerr  KKUUWW  ttrreeffffeenn  ssiicchh  aamm  SSoonnnnttaagg,,    
uumm  99  UUhhrr  iinn  ddeerr  GGrroosssseenn  KKiirrcchhee..  

Bis bald, wir freuen uns 
KUW-Team 

Newsletter 
Liebe Leserinnen und Leser

Vor kurzem ist unser erster Newsletter 
in die Postfächer geflattert. Gern möch-
ten wir unser Angebot an Ihre Wünsche 

Ich möchte den Newsletter der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Lyss erhalten.

(Talon bitte per Post an Ev.-ref. Kirchgemeinde Lyss, Friedhofweg 2, 3250 Lyss senden, direkt im Sekretariat abgeben oder in unserem Briefkasten deponieren.)

Vorname Name E-Mailadresse 

Anregungen, Ideen:

Ort, Datum Unterschrift

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

anpassen und Sie über Themen informie-
ren, die für Sie wichtig sind. Wir zeigen 
Ihnen Rückblicke, mal etwas Spannen-
des aus dem Kirchenalltag und informie-
ren natürlich auch über die nächsten Ver-
anstaltungen.
Wollen Sie auch zwischen den Ausgaben 
des Kirchenblattes über aktuelle Anlässe 
in unserer Kirchgemeinde informiert wer-
den? Dann gleich QR-Code scannen und 
anmelden. Der Newsletter ersetzt das 
Kirchenblatt nicht. Alles Wichtige lässt 
sich auch weiterhin dort nachlesen.
Oder möchten Sie uns Anregungen  
bieten, wie wir mehr auf die Bedürfnisse 
der Leserschaft eingehen können. Dann 

nutzen Sie den Talon oder schreiben sie 
ein E-Mail an s.staub@kirche-lyss.ch.

Wir treffen uns im Fischlikeller 
und setzen uns gemütlich an 
einen grossen Tisch, um über 
Gott und die Welt zu reden.  
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über den christlichen Glauben, 
unser Leben und Gottes Spuren in 
unserem Alltag und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

WWeerr??   
Fragende, suchende, kritische und interessierte 
Menschen der Generation XY diskutieren mit  
Geraldine Walther. 

WWaannnn??   
Jeweils Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
22. März - 26. April - 24. Mai - 21. Juni 2022

WWoo??   
Fischlikeller, im alten Pfarrhaus 

IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::   
Geraldine Walther, Pfrn. 
Tel. 032 384 52 24, 
g.walther@kirche-lyss.ch

Verschiedene 
Meinungen  

Raum für  
Unfassbares 

Neue Ansichten 

FFüürraabbee  --  TTaallkk  

Persönliche  
Glaubensformen 

entfalten 

Was ich schon immer fragen wollte ... 

Wir treffen uns im Fischlikeller 
und setzen uns gemütlich an 
einen grossen Tisch, um über 
Gott und die Welt zu reden.  

In einer lockeren Atmosphäre 
können wir Fragen diskutieren 
über den christlichen Glauben, 
unser Leben und Gottes Spuren in 
unserem Alltag und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

WWeerr??   
Fragende, suchende, kritische und interessierte 
Menschen der Generation XY diskutieren mit  
Geraldine Walther. 

WWaannnn??   
Jeweils Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
22. März - 26. April - 24. Mai - 21. Juni 2022

WWoo??   
Fischlikeller, im alten Pfarrhaus 

IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::   
Geraldine Walther, Pfrn. 
Tel. 032 384 52 24, 
g.walther@kirche-lyss.ch

Verschiedene 
Meinungen  

Raum für  
Unfassbares 

Neue Ansichten 

FFüürraabbee  --  TTaallkk  

Persönliche  
Glaubensformen 

entfalten 

Was ich schon immer fragen wollte ... 

Wir treffen uns im Fischlikeller 
und setzen uns gemütlich an 
einen grossen Tisch, um über 
Gott und die Welt zu reden.  

In einer lockeren Atmosphäre 
können wir Fragen diskutieren 
über den christlichen Glauben, 
unser Leben und Gottes Spuren in 
unserem Alltag und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

WWeerr??   
Fragende, suchende, kritische und interessierte 
Menschen der Generation XY diskutieren mit  
Geraldine Walther. 

WWaannnn??   
Jeweils Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
22. März - 26. April - 24. Mai - 21. Juni 2022

WWoo??   
Fischlikeller, im alten Pfarrhaus 

IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::   
Geraldine Walther, Pfrn. 
Tel. 032 384 52 24, 
g.walther@kirche-lyss.ch

Verschiedene 
Meinungen  

Raum für  
Unfassbares 

Neue Ansichten 

FFüürraabbee  --  TTaallkk  

Persönliche  
Glaubensformen 

entfalten 

Was ich schon immer fragen wollte ... 

Wir treffen uns im Fischlikeller 
und setzen uns gemütlich an 
einen grossen Tisch, um über 
Gott und die Welt zu reden.  

In einer lockeren Atmosphäre 
können wir Fragen diskutieren 
über den christlichen Glauben, 
unser Leben und Gottes Spuren in 
unserem Alltag und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

WWeerr??   
Fragende, suchende, kritische und interessierte 
Menschen der Generation XY diskutieren mit  
Geraldine Walther. 

WWaannnn??   
Jeweils Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
22. März - 26. April - 24. Mai - 21. Juni 2022

WWoo??   
Fischlikeller, im alten Pfarrhaus 

IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::   
Geraldine Walther, Pfrn. 
Tel. 032 384 52 24, 
g.walther@kirche-lyss.ch

Verschiedene 
Meinungen  

Raum für  
Unfassbares 

Neue Ansichten 

FFüürraabbee  --  TTaallkk  

Persönliche  
Glaubensformen 

entfalten 

Was ich schon immer fragen wollte ... 

W
ir

 
tr

e
ff

e
n

 
u

n
s 

im
 

F
is

c
h

lik
e

lle
r 

u
n

d
 

se
tz

e
n

 
u

n
s 

g
e

m
ü

tl
ic

h
 

a
n

 
e

in
e

n
 

g
ro

ss
e

n
 

T
is

c
h

, 
u

m
 

ü
b

e
r 

G
o

tt
 u

n
d

 d
ie

 W
e

lt
 z

u
 r

e
d

e
n

. 
 

In
 

e
in

e
r 

lo
c

k
e

re
n

 
A

tm
o

sp
h

ä
re

 
k

ö
n

n
e

n
 

w
ir

 
F

ra
g

e
n

 
d

is
k

u
ti

e
re

n
 

ü
b

e
r 

d
e

n
 

c
h

ri
st

lic
h

e
n

 
G

la
u

b
e

n
, 

u
n

se
r 

L
e

b
e

n
 u

n
d

 G
o

tt
e

s 
S

p
u

re
n

 in
 

u
n

se
re

m
 

A
llt

a
g

 
u

n
d

 
g

e
m

e
in

sa
m

 
n

a
c

h
 A

n
tw

o
rt

e
n

 s
u

c
h

e
n

. 

WW
ee

rr??
   

F
ra

g
e

n
d

e
, s

u
c

h
e

n
d

e
, k

ri
ti

sc
h

e
 u

n
d

 in
te

re
ss

ie
rt

e
 

M
e

n
sc

h
e

n
 d

e
r 

G
e

n
e

ra
ti

o
n

 X
Y

 d
is

k
u

ti
e

re
n

 m
it

  
G

e
ra

ld
in

e
 W

a
lt

h
e

r.
 

WW
aa

nn
nn

??
   

J
e

w
e

ils
 D

ie
n

st
a

g
 1

9
.0

0
 -

 2
0

.3
0

 U
h

r 
2

2
. M

ä
rz

 -
 2

6
. A

p
ri

l -
 2

4
. M

a
i -

 2
1

. J
u

n
i 2

0
2

2

WW
oo

??
   

F
is

c
h

lik
e

lle
r,

 im
 a

lt
e

n
 P

fa
rr

h
a

u
s 

IInn
ffoo

ss  
&&

  AA
nn

mm
ee

lldd
uu

nn
gg

::  
 

G
e

ra
ld

in
e

 W
a

lt
h

e
r,

 P
fr

n
. 

T
e

l.
 0

3
2

 3
8

4
 5

2
 2

4
, 

g
.w

a
lt

h
e

r@
k

ir
c

h
e

-l
ys

s.
c

h

V
e

rs
c

h
ie

d
e

n
e

 
M

e
in

u
n

g
e

n
  

R
a

u
m

 f
ü

r 
 

U
n

fa
ss

b
a

re
s 

N
e

u
e

 A
n

si
c

h
te

n
 

FF
üü

rraa
bb

ee
  --

  TT
aa

llkk
  

P
e

rs
ö

n
lic

h
e

  
G

la
u

b
e

n
sf

o
rm

e
n

 
e

n
tf

a
lt

e
n

 

W
a

s 
ic

h
 s

c
h

o
n

 im
m

e
r 

fr
a

g
e

n
 w

o
llt

e
 .

..
 

Wir treffen uns im Fischlikeller 
und setzen uns gemütlich an 
einen grossen Tisch, um über 
Gott und die Welt zu reden.  

In einer lockeren Atmosphäre 
können wir Fragen diskutieren 
über den christlichen Glauben, 
unser Leben und Gottes Spuren in 
unserem Alltag und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

WWeerr??   
Fragende, suchende, kritische und interessierte 
Menschen der Generation XY diskutieren mit  
Geraldine Walther. 

WWaannnn??   
Jeweils Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
22. März - 26. April - 24. Mai - 21. Juni 2022

WWoo??   
Fischlikeller, im alten Pfarrhaus 

IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::   
Geraldine Walther, Pfrn. 
Tel. 032 384 52 24, 
g.walther@kirche-lyss.ch

Verschiedene 
Meinungen  

Raum für  
Unfassbares 

Neue Ansichten 

FFüürraabbee  --  TTaallkk  

Persönliche  
Glaubensformen 

entfalten 

Was ich schon immer fragen wollte ... 

Wir treffen uns im Fischlikeller 
und setzen uns gemütlich an 
einen grossen Tisch, um über 
Gott und die Welt zu reden.  

In einer lockeren Atmosphäre 
können wir Fragen diskutieren 
über den christlichen Glauben, 
unser Leben und Gottes Spuren in 
unserem Alltag und gemeinsam 
nach Antworten suchen. 

WWeerr??   
Fragende, suchende, kritische und interessierte 
Menschen der Generation XY diskutieren mit  
Geraldine Walther. 

WWaannnn??   
Jeweils Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr 
22. März - 26. April - 24. Mai - 21. Juni 2022

WWoo??   
Fischlikeller, im alten Pfarrhaus 

IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::   
Geraldine Walther, Pfrn. 
Tel. 032 384 52 24, 
g.walther@kirche-lyss.ch

Verschiedene 
Meinungen  

Raum für  
Unfassbares 

Neue Ansichten 

FFüürraabbee  --  TTaallkk  

Persönliche  
Glaubensformen 

entfalten 

Was ich schon immer fragen wollte ... 



AGENDA DER KIRCHGEMEINDE LYSS

GOTTESDIENSTE
Sonntags- und 
Festtagsgottesdienste
Die Gottesdienste finden in der Regel um 
9.30 Uhr statt. Beachten Sie bitte die ge-
nauen Angaben im Amtsanzeiger.

27. Feb.	 Geraldine Walther, Pfarrerin
06. Mrz.	 Susanne Gloor, Pfarrerin
13. Mrz.	 Guido Jutzi, Pfarrer
20. Mrz.	 Geraldine Walther, Pfarrerin 

und KUW-Team  
(KUW3-Taufgottesdienst)

27. Mrz.	 Christine Maurer, Pfarrerin
03. Apr.	 offen
10. Apr.	 Susanne Gloor, Pfarrerin
15. Apr.	 Geraldine Walther, Pfarrerin 

(Karfreitag mit Abendmahl)
17. Apr.	 Guido Jutzi, Pfarrer  

(Ostern mit Abendmahl)

Kinderhort
Der betreute Kinderhort um 9.30 Uhr 
findet nur noch auf Anfrage (Sekretariat, 
032 387 17 07) statt.

Caféglise
im Anschluss an den Gottesdienst im  
Alten Pfarrhaus: 6. Mrz., 20. Mrz., 3. Apr., 
10. Apr., 17. Apr.

für Kinder
KIGO (Kindergottesdienst)
Sonntag, 9.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus: 27. Feb., 13. Mrz., 27. Mrz.

für Teenager
Tego (Teenagergottesdienst)
Sonntag von 9.30 Uhr – ca. 11.00 Uhr im 
Fischlikeller: 27. Feb., 27. Mrz.

für Betagte
Altersheim Lyss-Busswil
Donnerstag, 10.15 Uhr: 1. Mrz., 17. Mrz., 
5. Apr., 21. Apr.

Seelandheim Worben
Gottesdienste und Andachten finden 
intern statt

Tertianum Lyssbachpark
Donnerstag, 15.30 Uhr: 17. Mrz., 14. Apr.

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN UND  
ERWACHSENE 
Diskus – offene Gesprächsrunde
Kontakt Geraldine Walther, Pfarrerin
Wir diskutieren über Gott und die Welt. 
Donnerstag, 19.00 Uhr im Caféglise:
17. Mrz., 14. Apr.

Haustreffs / SonntagAbendTreff
Kontakt Guido Jutzi, Pfarrer

ANGEBOTE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE
Schatzchischte
Spielgruppe für Kinder von 2½ bis 5 Jah-
ren im Alten Pfarrhaus, Montag bis Frei-
tag (am Mittwoch: Inklusive Spielgruppe) 
von 9.00 bis 11.00 Uhr (ausgenom-
men Schulferien): Spielen, Geschichten  
hören, basteln und vieles mehr … 
Auskünfte und Anmeldung: 
Romi Leuenberger, 078 735 32 27

Jungschar AHIEL vorübergehend bei 
Jungschar Ammischaddai
Kontakt: Jonathan Gilgen, 079 252 38 39
Fahrdienst: Martina Wyss, 079 523 64 29
(Melden per SMS oder Whatsapp bis 
Freitagmittag). Samstag 14.00 Uhr beim 
Schulhaus Ammerzwil. 5. Mrz., 19. Mrz, 
2. Apr., 30. Apr.

HipHop-Tanzen «roundabout» 
Kontakt Maura Schnegg, Jugendarbei-
terin. Montag, 18.30 bis 20.00 Uhr –
Youth ab 12 Jahren
Dienstag, 18.00 bis 19.15 Uhr – 
Kids ab 8 Jahren
Mittwoch, 18.45 bis 20.15 Uhr – 
Youth ab 12 Jahren
Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr – 
Youth ab 12 Jahren im Tanzraum des 
Kirchgemeindehauses.

Friday Jugendträff
Kontakt Maura Schnegg, Jugendarbeiterin, 
für Anmeldung und Infos: 078 652 10 15.
alle zwei Wochen am Freitag im Fischlikeller, 
19.00 – 23.00 Uhr

Kirchenchor 
Kontakt Michael Schneider, Präsident
m.schneider@kirchenchor-lyss.ch
Infos auf www.kirchenchor-lyss.ch
Chorprobe, Montag, 19.45 Uhr im 
Kirchgemeindehaus (ausg. Schulferien)
Über die Durchführung der Proben orien-
tieren wir auf unserer Website 
www.kirchenchor-lyss.ch

ANGEBOTE FÜR SENIORINNEN 
UND SENIOREN
Aktivträff
Kontakt Rosette Cicchini, 032 384 34 85
Dienstag, Zeit und Ort nach Programm:
8. Mrz., 12. Apr.

Erlebnisgruppe
Kontakt Ursula Baumgartner, 
032 384 60 14. Dienstag, 14.00 Uhr, 
Zeit und Ort nach Programm: 29. Mrz.

Kreativträff  
Kontakt Gisela Haack, 032 384 54 61
Mittwoch, 14.00 Uhr, im Fischlikeller:
16. Mrz.

Literaturcafé
Kontakt Ursula Baumgartner, 
032 384 60 14
Montag, 19.00 Uhr, im Caféglise, 7. Mrz., 
4. Apr.

Mobile-Treff 
(Gruppe für Alleinstehende)
Kontakt Susi Anelli, 032 384 28 87
Donnerstag, Zeit und Ort nach Pro-
gramm: 10. Mrz., 7. Apr.

Seniorenhöck 
Kontakt Susanne Gloor, Pfarrerin
Fahrdienst: Sigrist, 032 387 17 03
Donnerstag, 14.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus: 24. Mrz.

Sprachcafé  
Kontakt Margrit Schüpbach, 032 384 64 11 
Mittwoch, 9.00 Uhr, in der Attika: 
9. Mrz., 23. Mrz., 6. Apr.


